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Politiſche Ueberſicht

Als der Reichstag Ende 1884 die im Etat geforderte zweite
Direktorſtelle im Auswärtigen Amte abgelehnt hatte tauchte
in der Nordd A der Gedanke auf dem Reichstag zum Trotz
durch freiwillige Beiträge die 20,000 M zu beſchaffen die der
Reichstag verweigerte Der Vorſchlag war kleinlich gegen
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über dem grandioſen Gedanken den die Hochſchutzzöllner im
Verein deutſcher Eiſen und Stahlinduſtriellen
jetzt lancirt haben und der wie aus unſeren geſtrigen Mit
en erſichtlich darauf hinausgeht daß der genannte

erein gemeinſchaftlich mit dem Centralverband deut
ſcher Jnduſtrieller und dem Verein zur Wahrung
der wirthſchaftlichen Jntereſſen von Handel und
Gewerbe ſich vereinigt um die auf geſetzlichem Wege etwa
nicht aufzubringenden Mittel für die Militärvorlage zu
beſchaffen Der Gedanke iſt aber nicht nur großartig ſondern
auch unausführbar Die Herren wiſſen ganz gut daß wenn
der Reichstag die verlangten Millionen ablehnt die Militär
verwaltung auch wenn ſie über ungezählte Millionen verfügte
nicht in der Lage ſein würde über die geſetzlich feſtgeſtellteFrledenspräſengſtärte der Armee ſeaee n Der Vorſchlag
läuft demnach auf eine Demonſtration hinaus die nach der
vorliegenden Begründung lediglich den Zweck hat den Groß
induſtriellen oder wie ſie ſich beſcheidener Weiſe bezeichnen
den Einſichtigen Verſtändigen und Starken den ausſchlag

gebenden Einfluß auf die Regierung zu ſichern Mit anderen
Worten es handelt ſich um die Aufbringung einer Verſiche
rungsprämie für die Aufrechterhaltung der Jnduſtrieſchutzzölle
in erſter Linie alſo der Eiſenzölle Nach Anſicht der Lib
Korr haben die Herren vom Verein deutſcher Eiſen und
Stahlinduſtriellen ſich in den Mitteln vergriffen Wenn dieſe
Induſtrie ſich in der That in ſo günſtiger Lage befindet daß
ſie unbedenklich jährlich einige Dutzende von Millionen aus
ihren Ueberſchüſſen zu Militärzwecken hingeben kann ſo er
ſcheinen die Eiſenſchutzzölle die jedem Arbeiter und Handwerker
das Handwerkszeug dem Landwirth jede Senſe und jeden
Flug uſw vertheuern völlig überflüſſig Auch die Natlib
orr kann der Jdee der Eiſen und Stahlinduſtriellen keinen

Geſchmack abgewinnen wie aus den folgenden Ausführungen
hervorgeht

Wohl in der Abſicht eine Verwirrung des Wahlkampfes
durch die Deckungsfrage zu verhüten iſt der Gedanke aus
geſprochen worden die Koſten der Militärvorlage durch frei
willige Beiträge einzelner wirthſchaftlicher Verbände auf
zubringen Ein ſolcher Gedanke könnte aber wenn man mit
ihm wirklich Ernſt machen wollte nur entſchieden S
werden Das deutſche Heer iſt eine Einrichtung zum Schutze
der Geſammtheit Pflicht der Geſammtheit iſt es darum
auch die Koſten des Heeres zu beſtreiten Und wo wäre es
ſelbſtverſtändlicher als in dem Staate des allgemeinen und
gleichen Wahlrechts daß die Laſten der Geſammtheit auch von
der Geſammtheit getragen werden Die Aufbringung der
artiger Ausgoben durch einzelne Private würde dem ganzen
Weſen des heutigen Staates zuwiderlaufen Nein man
braucht die Schwierigkeit der Deckungsfrage nicht zu unter
üben aber man darf überzeugt ſein iſt erſt die Ver
tändigung über die Militärfrage erfolgt ſo wird auch diejenige
über die finanziellen Mittel nicht ausbleiben Daß ſie ſchon
im Hochſommer dieſes Jahres erreicht werden könnte wird
freilich niemand annehmen Man wird ſich für das erſte halbe
9ebhr vom 1 Oktober 1893 bis 31 März 1894 mit den

atrikularbeiträgen behelfen müſſen Von der nächſten Winter
ſeſſion aber darf eine zweckmäßige Löſung der Steuerfrage
erwartet werden

Jn einem Artikel Zu den Wahlen ergreifen nunmehr
auch die Hamb Nachr das Wort und treten damit aus der
Schweigſamkeit heraus in die ſie ſich dieſer Angelegenheit
gegenüber bisher hüllten Die Ausführungen des Blattes ver
dienen bei den bekannten Beziehungen deſſelben zu dem Fürſten
Bismarck eine reren Beachtung und da iſt vor allen
Dingen gleich hervorzuheben daß der Artikel mit Recht einen
beſondern ehe auf den Umſtand legt daß der neu zu
wählende Reichstag nicht lediglich die Militärvorlage zu ent
ſcheiden hat ſondern daß er auf fünf Jahre gewählt wird und
in d Zeit berufen iſt über die wichtigſten Angelegenheiten
der Nation zu berathen und abzuſtimmen Zu etwaigen
weiteren Auflöſungen des Reichstages wenn die Wahlen oppoſitionell ausfallen ſollten wird alsdann bemerkt

Eine Auffaſſung die von vornherein die Unterwerfung
des Reichstages als naturgemäßes Endergebniß ins Auge
faßt iſt unverfaſſungsmäßig Reichstag und Bundes
rath ſind in der Geſetzgebung gleichberechtigte Faktoren keiner von beiden hat den

nſpruch den andern im Namen des Vaterlandes unter ſeinen
Villen zu zwingen ſondern der ungeſtörte Gang der Geſetz

gebung iſt auf die ununterbrochene Herſtellung von Kompro
miſſen angewieſen Dem widerſpricht es wenn in offiziöſen
Arkiteln den Wählern vorgebalten wird es nütze doch nichts
die Kandidaten mit Rückſicht darauf auszuwählen daß der
neue Reichstag nicht nur über die Militärvorlage abzuſtimmen
habe denn wenn er die Militärvorlage ablehne werde er
abermals aufgelöſt und dann müſſe man ſich doch nach will
fährigeren Kandidaten umſehen Einmal iſt letztere Eventuglität

als unvermeidlich anzuſehen und ſodann involvirt
das offiziöſe Argument eine Zumüthung die im Intereſſe derWahrung des Anſehens der Voltsvertretung Ablehnung er
fahren ſollte

n die Schlußausführungen ſind beachtenswerth denn es
a

Wenn die bevorſtehenden Wahlen dem Deutſchen Reiche
und Volke zum Heile a ſollen kommt es nicht v
darauf an Männer in den Reichstag zu ſchicken die es als
ihre einzige Aufgabe betrachten die Militärvorlage an
gebrachtermaßen zu bewilligen ſondern Abgeordnete zu wählendie zwar gewillt ſind ſich mit der Regierung über eine wirk

lich gurcnäßiar Verſtärkung der Wehrkraft u einigen aber
daneden die Garantie bieten daß ihnen die Wahrung der

r n

Saule Zeihun
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 18 Mai

anr en reren eren

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus mit
15 Pfg berechnei und in der on
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonu und Feiertage

Nachdruck unſerer Original ArtikelDer h nicht geſtattet

g

rrTrrTrTr rT

ntereſſen des Landes ſtets höher ſtehen wird als fraktiouelle
treberei und daß ſie den Anſprüchen der Regierung gegen

über ſtets diejenige Selbſtändigkeit zu wahren wiſſen
ohne welche die konſtitutionelle Regierungsform mit parlamen
tariſcher Majoritätsbeſchlußfaſſung lediglich den Deckmantel
eines dann doppelt gefährlichen Regierungsabſolutismus
bildet

Wir hatten bereits eine Ueberſicht über die vom Reichstage
zu der Militärpenſionsnovelle gefaßten u gegeben
welche für die Militärpenſionäre noch günſtigere Beſtimmungen

e geeignet ſind als es ſchon die Vorlage des
undesraths beabſichtigte und haben darunter auch die Be

ſchlüſſe erwähnt welche ſich auf die Erhöhung der Einkommens
grenzen beziehen von welchen ab bei Anſtellung im Reichs
oder Staatsdienſt die Kürzung der Penſionen eintritt Wie
wir aus verſchiedenen Anfragen erſehen haben dieſe letzteren
Bemerkungen unter den penſionirten Feldwebeln und
Unteroffizieren von zwölfjähriger Dienſtzeit in
ſofern eine Beunruhigung hervorgerufen als dieſelben in
Zweifel darüber gerathen ſind ob ihre Verhältniſſe durch die
Penſionsgeſetznovelle nunmehr auch eine Aufbeſſerung erfahren
werden Dieſe Zweifel ſind unberechtigt Jn der erwähnten
Ueberſicht war nur von den Aufbeſſerungen die Rede welche
der Reichstag noch über die Vorſchläge des Bundesraths
hinaus vorgenommen hat Die letzteren ſelbſt ſind ſo weit
ſie die Feldwebel und re von zwölffähriger Dienſt
zeit betreffen unverändert geblieben Für dieſe Penſionärs
kategorien waren die Einkommensgrenzen von welchen ab die
Penſionskürzung eintritt zuletzt durch die Penſionsnovelle vom
4 April 1874 feſtgeſtellt worden und zwar für Feldwebel auf
1050 M und für Unteroffiziere von zwölfjähriger Dienſtzeit
auf 1200 M Bei dieſen Sätzen konnten natürlich die
Jnvaliden welche im Civildienſt angeſtellt waren nur in den
ſeltenſten Fällen in vollem Genuſſe der Penſion bleiben Ja
Gehaltsverbeſſerungen kamen wegen dieſer niedrigen Sätze
nicht den Jnvaliden ſondern dem Penſionsfonds zugute Bei
ſpielsweiſe ſind von der 1890 ſtattgehabten Gehaltsaufbeſſerung
der Unterbeamten in Preußen 200,000 M infolge dieſer Vor
ſchriften über die Kürzung in die Penſionsfonds zurückgefloſfen
In der jetzigen Novelle ſind deshalb die Einkommensgrenzen
für Feldwebel auf 1200 M und für Unteroffiziere von zwölf
jähriger Dienſtzeit auf 1400 M exhöht worden Da der
Reichstag in Uebereinſtimmung mit dem vom Bundesrath ge
machten Vorſchlage den Zeitpunkt für die Jnkraftſetzung der
Novelle auf den 1 April 1893 feſtgeſtellt hat und die Ver
öffentlichung des Geſetzes in den nächſten Tagen bevorſteht ſo
werden die Erhöhungen der Einkommensgrenzen noch rück
wirkende Kraft haben

Geſtern vormittag iſt wie der Nat Ztg berichtet wird
der Vertrag über den Bau des Elbe Trave Kanals der die
Elbe bei Lauenburg mit Lübeck verbinden wird durch die
Unterzeichnung ſeitens der preußiſchen und Lübeck ſchen
Regierungskommiſſarien zum Abſchluß gebracht worden Nach
Inhalt deſſelben verpflichtet ſich Lübeck den Kanal deſſen Koſten
auf 22,750,000 M veranſchlagt ſind für eigene Rechnung aus
zuführen Preußen gewährt einen Beitrag von 7,500,000 M
Jn den letzteren ſind 600,000 M eingerechnet welche der Kreis
Herzogthum Lauenburg zu zahlen hat Der Vertrag bedarf
ſelbſtverſtändlich der Genehmigung des preußiſchen Landtages
die noch während deſſen gegenwärtiger Seſſion eingeholt werden
ſoll Das Unternehmen verſpricht der Entwickelung des Elbe
Oſtſee Verkehrs die größten Vortheile es wird weiten Kreiſen
zur Wrrswun gereichen daß es nach langjährigen Be
mühungen und Verhandlungen gelungen iſt eine neue werth
an zaſſerſtraße für das deutſche Wirthſchaftsleben zu
ichern

Wie bereits telegraphiſch gemeldet haben wieder mehrere
auſtraliſche Banken ihre Zahlungen eingeſtellt Was iſt der
Grund dafür Dieſe Frage richtete der Repräſentant der
Pall Mall Gazette an einen vormaligen Statthalter zweierKolonien in Auſtralien deſſen Name dort ſehr bekannt iſt

und der beſondere Fähigkeiten beſitzt über die Angelegenheit ein
Urtheil abzugeben Die FinanzInſtitute der Kolonien leiden
dadurch daß die Anleihen zurückgezogen worden ſind Dieſer
Umſtand hatte die Folge daß das Publikum anfing kein Ver
trauen mehr in ſie zu ſetzen Die Kolonien haben ſehr viel
geborgt und ihre Regierungen haben viel zu viel ausgegeben
Jetzt müſſen ſie ſich einſchränken Das Publikum zieht ſeine
Depoſiten von den Banken zurück und führt dadurch gerade
das herbei was es zu vermeiden wünſcht nämlich die Zahlungs
einſtellungen Dieſe Zahlungseinſtellungen ſind nicht noth
wendigerweiſe mit hoffnungsloſer Zahlungsunfähigkeit gleich
bedeutend Denn in Auſtralien haben die Banken mit Werthen
u thun die nicht immer ſofort mit Leichtigkeit zu realiſirennd Eine Bank z B leiht Geld auf ein Stück Land welches

3mal ſo viel werth iſt als die Summe welche darauf geliehen
wird Der Eigenthümer kann ſeinen Verpflichtungen nicht
nachkommen und das Eigenthum fällt an die Bank EineMenge von ſolchen Werthobfetten kommt in den Beſitz der

Bank Dieſelbe muß den richtigen Augenblick abwarten um
ſie auf den Markt zu bringen wenn ſie andernfalls nicht große
Opfer bringen will Die Eile des Publikums ſeine Depoſiten
aus den Banken zu nehmen war wie es ſcheint zu groß und
ließ keine Zeit die Realiſation der Sicherheiten zu bewerk
ſtelligen Und doch mögen die Banken ſich darauf beſchränkt
aben nur en nne Geſchäfte zu machen Während ſie viel
eicht 5 Proz für Depoſiten zahlten erhielten ſie ſelbſt zweifels

ohne 7 oder 8 Proz dafür und beſaßen außerdem Sicherheiten
die in S Zeiten hinreichend geweſen wären Ge
G te a Art wie z B in Bergwerksaktien lagen der
Majorität der Banken fern und ſie haben keinen Theil an der
jetzigen Lage derſelben Auf die Frage ob die Kriſis noch

weitere Dimenſionen annehmen wird antwortete der ExStatt
halter Augenblicklich iſt dieſe Frage ſchwer zu beantworten
die Thatſache muß jedoch im Auge behalten werden daß ein
Land welches ſo groß wie Europa iſt obwohl dünn bevöl
kert große Hilfsquellen beſitzt Die Kriſis iſt temporär und
wird zuletzt überwunden werden Gegenwärtig haben viele in
den Kolonien zu leiden Anzeichen einer beſſern St fehlen
jedoch nicht Das Maltee Land geht ſeiner Entwickelung ent
gegen Daſſelbe iſt der Fall in v auf das Territorium
am MurrayFluſſe Was die fernere Entwickelung Auſtraliens
ſchwierig macht iſt der Umſtand daß die Arbeitslöhne dort
ſehr hoch ſind Der gewöhnliche Arbeiter verlangt täglich 7
Schill und der Handwerker 1II 12 Schill Die Ausſichten
in Bezug auf die Erträge von Bergwerken ſind ſehr günſtig
große Entdeckungen von koſtbaren Mineralien ſtehen bevor

Zu den Wahlen
Halle 18 Mai Von heute an liegen bis einſchl den 25 d

im Stadtſekretariat auf dem Rathhauſe die für die bevorſtehende
Reichstagswahl aufgeſtellten Wählerliſten zur Einſichtnahme
aus Wer ſich nicht der Gefahr ausſetzen will am Wahltage
ſein Wahlrecht nicht ausüben zu können verſäume nicht ſich da
von zu überzeugen daß ſein Name richtig in der Liſte enthalten
iſt Verſehen bei der Aufnahme und der Uebertragung in die
Hauptliſte kommen bekanntlich vielfach vor und am Wahltage
ſelbſt iſt dann kein Einſpruch mehr zuläſſig wer nicht in der
Liſte ſteht muß unverrichteter Sache vom Wahltiſche zurücktreten
er muß ſich der Ausübung des höchſten ſtaatsbürgerlichen Rechtes
begeben Gegen Unrichtigkeiten der Liſte iſt innerhalb der be
zeichneten Friſt bei dem Magiſtrat ſchriftlich oder mündlich zu
Protokoll Einſpruch zu erheben und die Begründung deſſelben
durch entſprechende Beweismittel zu belegen Die Stadt iſt dies
mal in 30 Wahlbezirke gegen 25 im Jahre 1890 eingetheilt
deren Abgrenzung ſowie die einzelnen Wahllokale und die Namen
der Wahlvorſteher in einigen Tagen bekannt gegeben werden
Eingetragen ſind 20,398 Wähler gegen 18,382 im Jahre 1890
Die Zahl der Wähler des Saalkreiſes iſt uns noch nicht
bekannt Am 20 Febr 1890 übten hier 85 Proz der Wähler
15,651 ihr Wahlrecht aus Jm geſammten Wahlkreiſe wurden
29,985 Stimmen abgegeben Bei der engeren Wahl am 1 März
1890 nahmen in Halle 14,686 ca 80 Proz Wähler an der er
forderlich gewordenen engeren Wahl theil Jm gauzen Wahl
kreiſe wurden hierbei 28,882 Stimmen abgegeben

Merſeburg 17 Mai Jm Wahlkreiſe Querfurt Merſe
burg ſtellen die Konſervativen und Nationalliberalen den frei
konſervativen Amtsvorſteher Neubarth Wünſchendorf auf

G Brauuſchweig 17 Mai Jm zweiten Braunſchweigiſchen
hre Wolfenbüttel Helmſtedt wird vonden Freiſinnigen der bisherige Abgeordnete des Kreiſes Eiſen

bahnDirektor a D Karl Schrader in Berlin aufgeſtellt der
ſich zur Wiedexannahme eines Mandats bereit erklärt hat Die
Sozialdemokratie ſtellt einen Cigarrenmacher Wenzel auf Die
Nationalliberalen hatten den Landſyndikus Rhamm in Braun
ſchweig für ſich und die Konſervativen in Ausſicht genommen
nun hat aber der neu errichtete Bund der Landwirthe der
meiſtens Konſervative in ſich begreift ſoeben beſchloſſen eine
Separat Kandidatur in der Perſon des Landwirthes Schwert
feger in Oſterlinde aufzuſtellen rer Landſyndikus
Rhamm von ſeiner Kandidatur zurückgetreten iſt Die National
liberalen ſind dadurch in Verlegenheit gekommen und müſſen ſich
nun nach einem andern Kandidaten umſehen Bei rühriger
Agitation dürfte es den Freiſinnigen die in nächſter Woche einen
Parteitag in Helmſtedt abhalten werden gelingen Herrn

nene wenn anch erſt in der Stichwahl den Wahlkreis zu
erhalten

r Holzminden 17 Mai Jm dieſſeitigen Wahlkreiſe Holz
minden Gandersheim dem 3 le deſſenbisheriger Vertreter der freiſinnige Fabrikant A Schütte in
Gandersheim der 1890 gleich im erſten Anlaufe ſiegte aus ge
ſchäftlichen und Geſundheitsrückſichten kein Mandat mehr an
nimmt kommt jetzt die Wahlbewegung in Fluß Die Freiſinnigen
haben auf einer geſtrigen Verkrauensmänner Verſammlung in
Kreienſen den Juſtizrath Munkel in Berlin aufgeſtellt deſſen
Kandidatur dort von den Sozialdemokraten ſtark gefährdet iſt
Die Nationalliberalen erwählten ſich zum Kandidaten einen Re
gierungsbeamten den Kreisdirektor Krüger für den auch die
Konſervativen und der Bund der Landwirthe ſtimmen werden
Als ſozialdemokratiſcher Kandidat iſt der Redacteur Calwer in
Braunſchweig aufgeſtellt Die Sozialdemokraten haben in dieſem
gut liberalen Wahlkreiſe bedeutend an Anhang gewonnen ſo daß
es wohl zu einer Stichwahl kommen wird
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Geſtern fand im Saale der Tulpe die ſehr zahlreich be
ſuchte Vierteljahrsverſammlung des Haus und Grund
beſfitzervere ins ſtatt Der Vorſitzende Hr Stadtverordneter
Hildebrandt theilte zunächſt mit daß die dem Hauſe der
Abgeordneten nen Petitionen zu den Geſetzentwürfen
betr Aufhebung direkter Staatsſteuern ein Ergänzungsſteuer
geſetz ein Kommunalabgabengeſetz bei den Berathungen der
Entwürfe in Betracht zen und durch die in zweiter Le J z

efa indden Geſetzvorlagen ten Beſchlüſſe für erledigt erklärt
Hierauf hielt Hr Rechtsanwalt Schütte einen Vortrag über
die Geſchichte und die Form des Zwangsenteignüngs
verfahrens Dieſe Materie ſei für alle Hausbeſitzer ſehr
wichtig da durch die Enteignung gegen den Willen und trotz
Proteſt Eigenthum entzogen und die Entſchädigung durch dritte
Perſonen bemeſſen werde Das Verfahren iſt durch das Land
recht begründet nach dem das Privatrecht dem Geweindewohlgegenüber zurücktreten muß welcher S auch ſchon früher
als maßgebend anerkannt worden iſt Durch Geſetz vom 11 Juni
1874 iſt das Verfahren geregelt Die materiellen Vorausſetzungen
ſär Enteignungen ſind ein Unternehmen das die Enteignnug
ordert daſſelbe muß aus Gründen des öffentlichen Wohles noth

wendig ſein entſprechende Entſchädigung muß gewährt werden
Die formellen Vorausſetzungen ſind der e che Zwangsakt
landesherrliche Verordnung Vorhandenſein ſtaatlicher oder öffents
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Re iche iſt
Das Verfahren erfordert die

dem
ungen ſind an den Bezirksſtſtellung kann die endgilti e
gefordert werden Die Feſt

nung erfolgt durch dieſelben Verwaltungs
gen die Entſcheidung eiſt Monaten bei denGerichten Faſhah w oder ungn eſetzten Entſchädigun t die Enteignung ſelbſt Einer

ufla be es nich as Grundſtück wird frei vonenallen einzu n erer 4 Hr Regder e terlegen iſt erauf ſpra ierungsV ter Ka kiter er über die Grundſätze welche bei Be

meſſung der Entſchädigung für enteigneten Grundbeſitz maßgebend ſind Nach den geſehlichen Vorſchriften iſt als
digung der volle Werth des abzutretenden Eigenthums zu

gewähren als welcher der unter normalen Verhältniſſen zu zahlen
Kauſpreis zu verſtehen iſt Die Benutzungsfähigkeit des Eigen

ums iſt zu berückſichtigen dagegen ſind nicht zu berückſichtigen
ertherhöhungen die das betreffende Grun ſpäter erfahren

könnte
verſtändigen ein Gutachten abzugeben Beſondere Schwierigkeiten
haben die Sachverſtändigen zu überwinden ſobald das Ent
eignun J 3 nur gegen Theile eines Grundſtückes ge
richtet iſt Die Verſammlung bekundete beiden Rednern für die
Darlegungen lebhaften Dank Zuletzt nahm die Verſammlung
eine Reſolution an durch die der Haus und Grundbeſitzerverein
den Petitionen um Uebernahme der Unterhaltung der
Bürgerſteige durch die Gemeinde beitritt

Jir die Ausführung von Gartenanlagen am Siechenhaus
grundſtück über die wir bereits kürzlich berichteten ſind in der
Ietzten Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung die erforder
lichen Koſten in Höhe von 3000 M bewilligt worden und es
wird nun der weitere Ausbau der Anlagen ungeſtört fortgeführt
werden können Es iſt ein für die Ausgeſtalkung neugeplanter
Stadttheile bedeutſamer Punkt daß von vornherein bei der
Anlage neben den RNützlichkeits Rückſichten auch die der Schönheit
Beachtung finden In erfreulicher Weiſe ſind dieſe Geſichts
punkte bei der jüngſt erfolgten Umgeſtaltung des Bebauungs
planes für den ſüdlichen Stadtibeil zur Geltung gekommen und
wir haben das volle Vertrauen gewonnen daß unſer neuer
Stadtbaurath in gleicher Weiſe ſeine gerade auf dem Gebiete des
Tiefbauweſens reichen Erfahrungen verwerthen wird um die
neuen zu bebauenden Viertel unſerer Stadt zu geſunden und dem
Auge gefälligen zu geſtalten Das Siechenhausgrundſtück wird
in der jetzigen ihm durch den Leiter des ſtädtiſchen Bauamtes
verliehenen Geſtalt ſeiner landſchaftlichen Anlage nach ein Schmuck
ſtück der Südſtadt bilden dem hoffentlich andere ähnliche Anlagen
nachfolgen werden Vollendetes wird ſich vielfach leicht erreichen
lafſen wenn die verſchiedenen Verwaltungen ſtets bemüht bleiöen
ſich unter einander zu verſtändigen und ſich gegenſeitig in die
Hand zu arbeiten

Am Dienstag tagten die Kreisſynoden Halle II und
Könnern in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein
Als Abgeordnete zur Provinzial Synode wurden gewählt Herr
Sup Vikar Goerck Könnern Hr Sup Beth ge Giebichenſtein
Hr Rentner A Reichardt sen daſelbſt Hr Hüttenmeiſter
Schol z Als Stellvertreter Hr Paſtor Friedrich Hr Paſtor
a tzk 4 Hr Rentner Engelcke sen Trotha Hr Gutsbeſitzer

riedrich
Jrn der dieswöchigen Sitzung des Halleſchen Lehrer

vereins ſprach Hr Lehrer Zſchommler aus Leipzig der Leiterdes Wirthſchaftsvereins deutſcher Lehrer über Selbſt hilfe des
Lehrers Reduer beſitzt eine genaue Kenntniß der in Frage
kommenden Verhältniſſe und verbreitete ſich u a in klarer Weiſe
über das Verſicherungsweſen Lebensverſicherungen Krauken
Unfall und Skerbekaſſen innerhalb der Lehrerkreiſe über Spar
und Darlehnskaſſen Konſum und Rabattvereine die innerhalb
der Begmten bezw Lehrervereinigungen geſchaffen ſind und
empfahl den Beitritt zu derartigen der Selbſthilfe dienenden Ein
richtungen namentlich auch den Eintritt in die Sterbekaſſedeutſcher Lehrer zu Berlin und den Wirthſchaftsverein deutſcher
Lehrer in Leipzig Der Vortrag fand lebhaften Beifall Jn der
eingehenden Beſprechung des Gegenſtandes wurde aber auch betout
daß die Lehrer ſich nicht zu einem beſondern Wirthſchaftsve rein
zuſammenthun möchten ſondern als Glieder eines großen Gemein
weſens neben und mit den einzelnen Gliedern deſſelben leben

Der neue Spielplan des Walhalla Theaters der
am Dienstag ſeinen Anfang genommen hat zeichnet ſich wieder
durch Reichhaltigkeit und Güte der gebotenen Leiſtungen aus und
die erſte Vorſtellung fand beim Publikum eine ſehr warme Auf
nahme Die Lieder und Walzerſängerin Frl Jlka Scherz
und das brillante Rhein gold Trio ſind auf vielſeitigen
Wunſch auf s nene verpflichtet worden Die erſtere ſingt nicht

wie man es nach ihrem Namen vermuthen dürfte ſcherz
hafte Conplets ſondern bringt Lieder ernſtern und ſinnigen Jn
haltes mit klangvoller Stimme zum Vortrage Deſto mehr
Humor und Witz ſprüht aus den Vorträgen der drei Rhein
gold ſänger die einen ſich immer ſteigernden Beifallsſturm er
weckten Auf dem Gebiete der Gymnaſtik waren der Equilibriſt
auf der Reckpyramide Mr Reginald mit ſehr ſchwierigen aber
gewandt ausgeführten Uebungen und die Bravour Gymnaſtiker an
römiſchen Ringen Mr Koch ley und Miß Sylvan die über
aus ſicher und elegant arbeiteten thätig Neben den vielen eng
liſchen und amerikaniſchen Künſtlern die ſonſt das Haupt
kontingent für die Spezialitäten Bühnen l ſtellen pflegen
treten diesmal auch zwei italieniſche Künſtlerinnen auf
Eine ganz neue Leiſtung bietet Signorina Giovanetta
Manzoni als Jnſtrumentaliſtin auf dem geſpannten Drahtleil Dieſelbe verſchmaht in den meiſten Fällen die gewöhn
lichen Hilfsmittel zur Erhaltung des Gleichgewichts Fächer oder
Schirm ſondern ſchreitet mit freien Händen ſichern Fußes über
das ſchwaukende Seil Auf einem Heke ſtehend ſpielt ſie dann
noch mit beiden Händen auf einem Metallophon das durch einen
um die Taille gelegten Gürtel getragen wird ohne einen Augen
blick ins Schwanken zu kommen Zum Schluß begleitet ſie
hierauf den vom Orcheſter geſpielten Boulanger Marſch und eine
Phantaſie aus Dolores auf einem großen fein abgeſtimmten
Metallophon Eine Glanznummer des Abends bildet das Auf
treten der SerpentinTänzerin Signora Eliſa de Vaſellari
deren Kunſt darin beſteht ihren ungeheuer weiten und hoch
emporgerafft hundertfach gefalteten Tanzrock der ihr bald das
Ausſehen eines prächtigen Schmetterlings bald die Geſtalt eines
überirdiſchen geflügelten Weſens giebt durch geſchmeidige ſchnelle
Bewegungen des elaſtiſchen Körpers in einen ſich immer neu
geſtaltenden Faltenwurf zu bringen Eine magiſche Beleuchtung
der Bühne mit farbigen Bleudgläſern unterſtützt die Wirkung
des trefflichen reizvollen Tanzes Zum Schluß bieten die
amerikaniſchen Excentriker auf dem Lufttravez Mrs Cain und
Abel als Neger und Affe mit ihren tollen Sprüngen und un

laublichen Gliederverdrehungen eine ganz köſtliche Groteskſcene
ie ungefeſſelte Heiterkeit hervorruft

ſ ie Weingärten als Landungsſtelle
ür das neue Fährboot augegeben während dieſe ſich Am Saalrge befindet was berichtigend hiermit nachgetragen wird

Jn der geſtrigen Notiz über das FloraBad in denPulverweiden rig 8 3 Ba en
i dein viribeſchten Seebener Buſch ſteht gegenwärtigeine Magno e r e eine in tlie Magnolica granditlora in Blüt

Deutſchland beſonders in Norddeutſchland ſeltene Erſcheinung

Heute früh gegen 8 Uhr gerieth in der Glauchaerſtraßedie dreijährige Tochter eines in den n
Manrers beim Ueberſchreiten des Fahrdammes unter ein Laſt
geſchirr ſodaß dem Kinde ein Vorderrad des glücklicherweiſe nicht

beladenen gen über das linke Bein ging Jn der königl
Klinik wohin das Kind gebracht wurde ergab ſich daß das

Ueber die maßgebenden Einzelheiten haben die Sach

Kind einen Kr bruch am ikel exlitten hatte Demuübrer des Sude r r Wehen an dem Unfalle nicht
eizumeſſen ſein

Drei Vogelfänger aus Giebichenſtein und Halle Wilh
wurden am Sonntag vom Hartmann aus Giebichenſtein bei Ausübun hres verbotenen Gewerbes auf einer Wieſe
und im Steinbruche bei Trotha abgefaßt Die
ſchaften ſowie die gefangenen Vögel wurden ihnen abgenommen
und letztere in iheit geſetzt Die Vogelfänger gingen ganz
ungeſche t ihrem ben nach da ſie ſich vor Ueberraſchungen

ſicher weil die Gendarmen zumeiſt zur Ueberwachung
der ſozialdemokratiſchen Maifeier nach der Haide entſendet waren
Einer der Vogelfänger war über die Abfaſſung ſo aufgebracht
daß er auf den Beamten eindrang der ihn aber durch Drohung
mit der Waffe bald zum Gehorſam brachte

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung Freitag den 19 Mai 5 Uhr im Amtszimmer
des Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
d I r wlag einer Gehaltsſkala für die techniſchen Beamten

er Stadt
2 Reviſion des Gehaltes eines ſtädtiſchen Beamten
3 Bewilligung von Mitteln für abgetretenes Land im öſtlichen

Bebauungsplan

Pfingſt Sonderzüge
Zu der vorgeſtrigen Mittheilung über einen zwiſchen Leipzi

und Dresden verkehrenden Sonderzug tragen wir nach dader Fahrkarten Verkauf für den Zug nur bis 20 d mittags
12 Uhr an den Fahrkartenſchaltern in Leipzig Dresdener Bahn
hof und Wurzen ſowie bei Hrn Herm Dittrich Leipzig
Halleſche Straße 2 und 8 und Weſtſtraße 32 erfolgt

Naturforſchende Gefellſchaft zu Halle
Sitzung vom 13 Mai

Herr Dr v Lippmann hält den angekündigten Vortrag über
den Urſprung der Sprache

Redner beſpricht zunächſt die Wichtigkeit und Bedeutung des
Problems vom Urſprunge der Sprache erwähnt die verſchiedenen
theilweiſe ſchon in der älteſten Zeit aufgeſtellten Theorien welche
die Sprache als göttliches Geſchenk als Ergebniß einer Ver
abredung und als Nachahmung äußerer Schallgeräuſche innerer
Empfindungslaute oder gewiſſer phyſiologiſcher Naturlaute be
trachten und geht dann auf die Lehren der griechiſchen Philoſophen
ein die theils in den Schriften des Ariſtoteles theils im plato
niſchen Dialoge Kratylos enthalten ſind Hauptverdienſt Plato s
iſt die Erkenntniß daß Sprache und Vernunft gegenſeitig von

einauder abhängig ſind und ſich alternirend entwickeln Die
Forſcher des Mittelalters und der beginnenden Neuzeit ſtehen noch
ganz im Banne der autiken Auſchauungen erſt Locke erkennt die
Wichtigkeit des kritiſchen Leibnitz die des empiriſchen ſprachliches
Material ſammelnden Standpunktes bei Kant bleibt der Urſprungder Sprache wie jener der Vernunft ununterſucht und unerklärt
Schopenhauer läßt wie Plato die Vernunft das Urſprüngliche
ſein und die Sprache erſt hervorbringen um mittels derſelben
das übereinſtimmende Handeln mehrerer Jndividuen zu bewirken

Tiefer geht in das Weſen der Sache zuerſt Herder ein in ſeiner
Preisſchrift über den Urſprung der Sprache ſodann und zwar
weit vollſtändiger und erſchöpfender Wilhelm von Humboldt
beide ſtimmen darin überein daß die Sprache als ein Erzeugniß
der gleichzeitigen Thätigkeit aller alſo des Völkergeiſtes zu be
trachten ſei und daß ſie in dieſem Sinne eine hiſtoriſche Macht
bilde indem ſie die Möglichkeit der Verknüpfung des heutigen
Zuſtandes mit dem der Vorzeit bedingt Sprache und Vernunft
ſind Entfaltungen des nämlichen Prinzipes dieſes ſelbſt erklärt
Herder für göttlich Humboldt für trauscendent wie das des
Rechtes und der Sitte in denen ſich ebenfalls die Einflüſſe von
Jndividualität und Geſammtheit durchkreuzen Von größter
Wichtigkeit ſind die Lehren L Geiger s deren Ausbau und
Vollendung leider der Tod dieſes tiefſinnigen noch viel zu wenig
gewürdigten Mannes gehindert hat Nach Geiger entſtehen die
Worte niemals direkt ſondern ſtets aus Wurzeln deren die indo
germaniſchen Sprachen nach einer neueren Zufammenſtellung
Max Müller s etwa 1000 beſitzen die ſich wieder auf 121 Ur
begriffe zurückführen laſſen dieſe Wurzelworte bedeuten aber
weder bloße äußere Objekte noch innere Gefühle ſondern aus
ſchließlich Thätigkeiten und zwar ſolche der roheſten Art
graben ſchneiden reiben rühren zerren ſchlagen u ſ Der

Laut dieſer Wurzeln und Worte ändert ſich nach beſtimmten laut
lichen Geſetzen der anhaftende Begriff aber bleibt entweder un
verändert oder differenzirt ſich erſt an der Hand der Laut
Variationen nach völlig anderen von den Lautgeſetzen ganz
unabhängigen Bedeutung sgeſetzen daher betrachtet Geiger die
Sprache als primär und läßt aus ihr erſt die Vernunft hervor
gehen Ueber die Entſtehung der Sprache ſelbſt iſt Geiger nicht
zu einheitlichen Anſchauungen gelangt doch hat er gerade für
dieſen Schlußſtein des Gewölbes einen congenialen Fortſetzer ſeines
Gedankenkreiſes in L Noireé gefunden Bedenkt man ſo lehrt
Noiré das Vorwalten des receptiven Geſichtsſinnes und des
ihn ergänzenden aktiven Taſtſinnes beim Menſchen zieht man
weiter die Rolle der Gemeinſamkeit in Betracht wie ſie ſich z B
ſchon im Lachen und Weinen den ſpecifiſch menſchlichen Aeußerungen
des Gemeingefühls von Luſt und Trauer äußert ſo erſcheint es
offenbar daß für noch ſprachloſe Weſen nicht äußere Objekte oder
innere Gefühle mittheilungsfähig ſind ſondern allein die
gemeinſamen eigenen Bewegungen Als Quelle der Sprache
und Vernunft wird man daher die auf gemeinſamen Zweck

richtete gemeinfame Thätigkeit der noch in roheſtem Zuſlande befindlichen Menſchenhorden zu betrachten haben alſo

die Arbeit deren kulturbringende Macht hier glänzend her
vortritt an ſie knüpft an und erinnert der bei ihrer Verrichtung
gemeinſam hervorgebrachte und daher auch gemeinſam verſtänd
liche Laut der Ausdruck des nämlichen erhöhten Gemeingefühles
das ſich noch heute im Geſchrei bei Angriff und Abwehr im
Geſang beim Marſchiren Rudern Spinnen Tanzen uſw wirkſam
zeigt Mit der Art der Thätigkeit jener Horden roher Urmenſchen
ſtimmt die Grundbedeutung der oben angeführten Wurzeln und
Wurzelworte vortrefflich überein auch iſt das Ausſtoßen gewiſſer
Töne vom phyſiologiſchen Standpunkte aus als eine Erleichterung
bei ſchwerer Arbeit ar während es teleologiſch betrachtet
ein nützliches Mittel darſtellt andere zu gleichem Thun zu ver
anlaſſen Endlich konnte die gemeinſame Thätigkeit ſchon vor
der Sprachbildung ſtatthaben obwohl ſie ſpäter mit dieſer in
Wechſelwirkung treten mußte Sprache iſt alſo nicht das Produkt

enialer Jntuition einiger bevorzugter Geiſter ſondern eine mit
chwerer Arbeit erkämpfte und durch dieſe heransgebildete Hervor

bringung der Geſammtheit Die Sprache hat nicht die Vernunft
noch die Vernunft die Sprache geſchaffen ſondern beide haben

Aeichzetig an der Hand der gemeinſamen Arbeit und ihrer
ren Ergebniſſe allmälig entwickelt

aſtichen Theile wird Herr m u Dr Rümker
zum ordentlichen Mitgliede ernannt Für die nächſte Sitzung
wird der 10 Juni feſtgeſetzt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 17 Mai Unſer St Korreſpondent ſchreibt uns Die

n meinem neulichen Ausſtellungs Feuilleton eits betonte
Nothwendigkeit der Willkür der AusſtellungsJury beſtimmte
Grenzen zu ſetzen wird jetzt durch einen Vorfall noch weit
draſtiſcher illuſtrirt als vor zwei Jahren durch den Fall Parlaghy
Damals hatte die Jury das Molkke Porträt von Frau rer
zurückgewieſen Dieſe Zurückweiſung war völlig unberechtſgt
aber immerhin waren die Stimmen über die Vortrefflichkeit des

auggeräth r

die Jury die Arbelk eines unſerer r Bilvhauer des
enialen Max Klein zurückgewieſen und zwar eine Arbeit die
n kleinerer Ausführung bereits vor zwei ben hier einſtimmige

Anerkennung gefunden und bei der rrenz um das Kaiſer
elm Denkmal in Stuttgart prämiirt worden iſt Auf Ver

anlaſſung des Stuttgarter Komitees hat dann Klein dieſe Arbeit
für die engere Konkurrenz in größerm Maßſtabe und in ſorg

iſter Detailansführung hergeſtellt Dieſes ſo vergrößerte
ell ging aus der engern Konkurrenz in Stuttgart

ſiegreich hervor und wurde von der Künſtler Jury und dem
Komitee zur Ausführung empfohlen und dieſer zweimal
prämiirten wiederholt anerkannten Arbeit hat die berliner Jury
die Aufnahme in die Berliner Ausſtellung verweigert Seit
hente nun iſt dieſe Reiterſtatue in Bronzeguß im Schulte ſchen
Kunſtſalon ausgeſtellt mit Recht appellirt der durch die Willkür
der Jury beleidigte Künſtler an das unbefangene Urtheil des
Publikums und der Preſſe Die Arbeit Klein s iſt nicht nur viel
bedeutender als die zahlreichen in der Ausſtellung vorhandenen
Kaiſerdenkmäler das würde ja leider nicht viel zu beſagen
haben Nein Klein s Arbeit iſt ein Werk von künſtleriſcher Be
dentung nicht nur ein würdiges charakteriſtiſches Denkmal des
greiſen Kaiſers ſondern auch ein Denkmal moderner germaniſcher
Kunſt Das iſt nichts Pathetiſches keine leere hohle Geſte
Schlicht in Größe ſoldatiſch und wie in tiefer be
geiſterter Ergriffenheit auf die geeinten deutſchen Lande ſchauend
erſcheint hier der Kaiſer Der ernſte thatkräftige Ausdruck im
Antlitz des Heldenkaiſers iſt charakteriſtiſch für den Mann wie
für ſein Zeitalter Die Rechte hängt ruhig nach unten die Linke
parirt mit kraftvollem ar das feurige prächtige Roß das
beide vorwärtsſtemmend den Kopf in halber Seiten
wendung nach unten ſenkt Von allen Seiten geben Roß und
Reiter ein grandioſes Bild die Linienführung iſt von harmoniſcher
Wirkung wo der Beſchauer auch Stellung nimmt immer ſteht
er unter dem Banne der machtvollen hier ſo lebenswahr er
faßten Perſönlichkeit des Kaiſers In ihrer ſcharfen Charakteriſtik
und Eigenart hat dieſe Arbeit etwas herb Männliches in ihrem

Verzicht auf alles Beiwerk eine Größe des Stils die dieſes Künſt
werk in direkten bewußten Gegenſatz ſtellt zu all den an die
Formen der Renaiſſance oder an romaniſche Formenſchönheit ſich
anlehnenden Arbeiten Und darum eben iſt es gleichzeitig ein
Denkmal moderner germaniſcher Kunſt Dieſe Arbeit nun hat
die berliner Jury nicht zur Ausſtellung zugelaſſen Da man per
ſönliche Tendenzen bei den Juroren nicht annehmen darf ſo bleibt
als einzige Erklärung für die Zurückweiſung nur der Mangel an
Kunſtverſtändniß Der Vorfall iſt ganz dazu angethan alle
ernſten und ſelbſtändigen Künſtler von der Ausſtellung fern zu
halten ſo lange nicht der ſchrankenloſe Abſolutismus der Jnroren
gründlich beſeitigt wird

Probinzial Nachrichten
D Quedlinburg 17 Mai Das hieſige alterthümliche Rath

haus genügt längſt nicht mehr für den von Jahr zu Jahr
größer werdenden ſtädtiſchen Verwaltungsverkehr Es iſt deshalb
ein Erweiterungsbau geplant Zur Ausführung deſſelben
müſſen ſechs hinter dem Rathhauſe ſtehende Wohnhäuſer nieder
gelegt werden Drei derſelben befinden ſich bereits im Beſitze
der Stadt Betreffs der drei übrigen hat die Stadtverordneten
Verſammlung beſchloſſen bei der königlichen Regierung dieErlaubniß zur Einleitung des Enteignungsverfahrens nachzuſuchen
e die Beſitzer zu hohe Kauffummen insgeſammt 54,000
orderu
P Thale 17 Mai Die von einem Ausſchuſſe hieſiger Bürger

mit den Fleiſchern behufs Erzielung niedrigerer Fleiſch
preiſe angeknüpften Unterhandlungen ſind ergebnißlos verlaufen
Der Ausſchuß hat nun einen quedlinburger Fleiſcher
rege nen der Fleiſch zu mäßigeren Preiſen uach Thale
iefert

K Erfurt 17 Mai Jn der geſtrigen Schöffengerichts
ſitzung wurde in einer Sache ein Zeuge wegen dringenden
Verdachtes des Meineids verhaftet der Angeklagte ſelbſt wegen
uugebührlichen Benehmens zu einer Ordnungsſtrafe verurtheilt
Die von ihm gegen den Vertreter der Staatsanwaltſchaft aus
geſprochenen Beleidigungen wurden protokollirt Jn einer geſtern
vor der Strafkammer verhandelten Berufungsſache fehlte ein
Hauptbelaſtungszeuge Derſelbe hatte ſich wie ſich heransſtellte
kurz vor dem Termine in der Nähe des Schützenhauſes an einem
Baume aufgehängt wurde aber noch rechtzeitig abgeſchnitten und
ins Leben zurückgerufen

Dem Ober Holzhauermeiſter Heinrich Trübe zu Kühren
im Kreiſe Kalbe iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Der Mitteldeutſche Stenographenbund Stolze
die Provinz Sachſen das Herzogthum Anhalt und angrenzende
Gebiete umfaſſend wird ſeine diesjährige Hauptverſammlung
Sonntag den 20 Aug in Aſchersleben abhalten Hr Par
lamentsſtenograph Max Bäckler Berlin Vorſitzender des Ver
bandes Stolze ſcher Stenographenvereine wird in der Verſamm
lung einen Vortrag halten

Zu der vorgeſtrigen Mittheilung aus Dieskau ſchreibt
uns die Verwaltung der Riebeck ſchen Montanwerke Der
Bericht über den Selbſtmord des Arbeiters E Güttel iſt
ſoweit wir zu demſelben in Beziehung gebracht werden nicht zu
treffend Güttel war kein Bergarbeiter ſondern Tagesarbeiter
und ferner nicht ca 18 Jahre ohne Unterbrechung auf der
Grube Delbrück beſchäftigt Er verließ die Arbeit vor etwa
2 Jahren ohne Kündigung wurde aber ſpäter wieder anſo daß er hatſtchuch zu den Arbeitern mit kürzeſter

ienſtzeit gehörte Die Entlaſſung erfolgte ferner nicht weil
Güttel wegen Krankheit nicht mehr voll leiſtungsfähig war

ſondern 7 Mangels an Arbeit Aus dem ſelben Grunde
wurden gleichzeitig noch 19 Mann nach voraufgegangener
Kündigung entlaſſen und zwar erſt zu Anfaug April obwohl der
Arbeitsmangel während des ganzen Winters beſtand

Das Eiſen bahnunglück auf Bahnhof Gehren ſiehe
Morgenbl erweiſt ſich als ſehr folgenſchweres Die Bäch
ſt ein ſche Bahnverwaltung richtet an thüringiſche Blätter fol
gende Mittheilung Am 16 d vormittags 112 Uhr iſt der von
Großbreitenbach kommende Zug infolge Gewitterwind und
Sprühregen mit dreifacher Geſchwindigkeit in Bahnhof Gehren
und dort auf drei beladene Kohlenwägen gefahren Maſchine
und zwei Perſonenwagen zertrümmert 3 Todte 2 Schwer 4 Leicht
verwundete Bahnperſonal ohne Schuld Berichten thüringiſcher
Blätter über das Unglück entnehmen wir weiter folgende
Schilderung Der ganze Zug bildete nur noch ein Chaos von
Eiſentheilen Brettern c ſo baß der Materialſchaden wohl auf
100,000 M berechnet werden kann Drei mit Kohlen beladene
Wagen wurden aus dem Gleiſe auf die Wieſe geſchleudert Drei

l 3 Klaſſe fuhren mit voller Gewalt auf diedaſchine und wurden buchſtäblich zerſplittert Der Lokomotiv
führer ſprang herab und brach das Genick Der Heizer hat
Quetſchungen und innere Verletzungen davongetragen und mußte
bewußtlos vom Platze gebracht werden Von den Fahrgäſten iſt
einer getödtet worden mehrere haben Quetſchungen erlitten
Verſchiedene junge Mädchen und Frauen wurden im Geſicht und
an den Händen verbrannt Viele waren bewußtlos geworden

wwoaavvvvvvovvonnnnkovvmmaaaaaanas
Vermiſchtes

g r eeerleg h Fra7 i hen uur n ra nigin Luiſe vonbis 1801 ſich aufhielt hat der Kaiſer 25000 M geſchenkt

Eine Wohlthäterin Ein Kapital von 90,000 Mark hat die
verwittwete Frau Stallmeiſter Salag geb Seeger der Kaiſer
Wilhelm und Kaiſerin Auguſta Stiftun

Porkräts in Künſtler und Laienkreiſen getheilt Jetzt aber hat in Charlkottenburg zugewandt mit der Bedingung daß eine Zweig
und dem Wilhelmſtifr
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ſtarb dieſer Tage in Trieſt

Männer von Fach ſowie auch das

uns geſchaffen werde ans welcher Stall meiſter und
hierärzte bezw deren Wittwen vorzugsweiſe ett e

werden ſollen Sie ſoll den Namen Sala Seeger Sti
tun g erhalten

Trene Auhänglichkeit m Hauſe ihrer Verwandten er
rr der bekannte Weinhändler A Becker in Mogbit hatte ſich

wie noch erinnerlich ſein dürfte i en Seit dieſer Zeit
itt das Mädchen an Schwermuth Jm Na laſſe fand man noch
eine Summe von über tauſend Mark Die befremdliche That
läßt ſich erklären ohne daß man zu nahe liegenden falſch an

ebrachten Nebengedanken zu kommen braucht Der Selbſtmord
res Herrn wirkte gleichſam epidemiſch eine Erſcheinung die

gar nicht ſo ſelten iſt
Berliner Sittenbilder Vorgeſtern wurde in Berlin in

der Nähe des Humboldthaines dieſem Elyſium für allerlei faules
und gefährliches Geſindel ein zwölfiähri ger Knabe Sohn
eines Arbeiters aufgegriffen der im Zuſtande ſinnloſer Be
trunkendbe it nach der nächſten Polizeiwache geſchafft werden
mußte Der Kleine der unter den Symptomen einer ſtarken
Alkoholvergiftung ſtand wußte nicht zu ſagen wie er in dieſenZuſtand gerathen doch iſt es ziemlich wabrſcheinlich daß das
Kind im Humboldtshain von Männern betrunken gemacht wurde
die in ihrer Verkommenheit glaubten wer weiß welchen ſchönen
Scherz gemacht zu haben Daß ſo etwas unter freiem Himmel
in einem von Menſchen beſuchten Parke geſchehen kann iſt tief
bedauerlich aber es zeigt die auch in anderen Städten beobachtete
Thatſache daß der anſtändige Menſch dieſem Rowdythum gegen
über S machtlos iſt denn anſtändige Paſſanten werden doch
den Spaß im Vorübergehen geſehen und voll Abſchen ge
ſchwiegen haben

Auſteckung Nach dem Archiv für animaliſche Nahrungs
kunde bezog die Familie eines Offiziers in Potsdam aus
einer ihr als zuverläſſig bekannten Molkerei die Milch für ihre
Kinder Dieſelben erkrankten plötzlich in der heftigſten
Weiſe an der Manl und Klauenſeuche Es zeigten
4 eſchwüre an den Füßen Händen und Beinen auch die Ge

ter blieben nicht frei Die Anſteckung war eine äußerſt ſchwere
und Monate vergingen ehe die Kinder geheilt wurden Dieſe
Mittheilung zur Warnung für alle diejenigen welche noch immer
von der Uebertragbarkeit der Krankheit eines Thieres auf den
Menſchen nichts wiſſen wollen

Thierquälerei Die Maienzeit bringt uns einen Brauch in
Exinnerung auf deſſen Abſchaffung mit allen Mitteln gedrungen
werden ſollte Wir meinen das Löſen der Vogelzungen wodurch
angeblich die Thiere leichter ſprechen lernen Staare und Rabenwiſſen ein Lied davon zu ſingen denn dieſe ſind es die am meiſten

unter dem Vorurtheil beſchräukter Menſchen zu leiden haben
Jene Zungenoperation iſt durchaus überflüſſig und
ohne den geringſten Einfluß auf die Entwicklung der Sprech
fähigkeit der Vögel

Nückkehr zu altem Germauengebrauche Der Pferdefleiſch
verbrauch iſt in Deutſchland allenthalben im Steigen begriffen
Jm Jahre 1892 wurden in Berlin allein 8182 Pferde geſchlachtet
in Breslau 3431 Hamburg 1727 ſelbſt in Dresden 1428 Jn
ähnlicher Weiſe ſind auch die Ziffern für andere Städte ent
ſprechend ihrer geringeren Einwohnerzahl immer noch ziemlich
bedeutend Man darf annehmen daß zum weitaus größten Theil
das Pferdefleiſch ſeine Verwendung in der Küche der ärmern
Bevölkerung und in Speiſeanſtalten findet die bei der Maſſen
ſpeiſung für wenige Groſchen noch ein ſchmackhaftes und nahr
haftes Mittagbrot zu liefern ſuchen

Ein bedauernswerther völlig armer Milliouär JakobBrunner 82 Jahre alt ein fünfzehnfacher Millionär
l8 armer junger Mann nach

Trieſt gekommen verſtand er es durch raſtloſe Thätigkeit und
begünſtigt von einem phänomenalen Geiſte in verhältnißmäßig

ſich vorgeſtern ein Dienſtmädchen in Berlin Jhr Dienſt

kurzer Zeit ein ungeheures Vermögen anzuſammeln Er war
Bankier und Mannufakturwaarenhändler Er lebte mäßig und

machte von ſeinen kaum einengroßen m
nennenswerthen Gebr auch Er ſcharrte nur immer zuſam
men Jedenfalls werden die Erben ſich nun in einer ganz

millionärriſchen Aufregung befinden

Ein Schnellrechner Ein italieniſcher Schnellrechner
Jnandi der augenblicklich in London weilt ein kleiner Menſch
mit großem Kopf und ängſtlich unſicherem Blicke ſagte jüngſt zu
einem engliſchen Berichterſtatter von ſich ſelber Jch bin durch
aus nicht talentvoll ich kann leſen und ſchreiben aber nicht ſehr
gut und ich finde es ſchwer etwas auswendig zu lernen und mich
deſſen zu erinnern was ich gelernt habe Jch kenne jetzt die
engliſchen Zahlen und das iſt alles Seine Lebensgeſchichte
iſt kurz folgende Seine Eltern waren arm und er verdiente ſich
einige Pfennige indem er in ſeiner früheſten Jugend mit dem
unvermeidlichen Murmelthiere umherwanderte Als er 6 Jahre
alt war hükete er die Schafe Eines Tages befand er ſich auf
dem Markte Ein unglücklicher Müller ſaß dort und konnte mit
ſeinen Rechnungen nicht zuſtande kommen Der kleine Junge
bemerkte dies und löſte ohne Zögern die Aufgabe Von dieſem
Augenblicke wurde er der Schnellrechner des Platzes ſein Ruf
verbreitete ſich und als er 10 Jahre alt war nahm ihn ein
Geſchäftsfreund nach Paris ort hat er durch ſeine merk

würdige Gabe die ſchwerſten Nee zu löſen die
n ublikum in Erſtaunengeſetzt

Wie ein heimlicher hochgeborener Schuupfer eutdeckt
wurde Gilbert Kirkman hat entdeckt daß Lord Roſeberry
der ſmarteſte Mann Englands dem verpönten aber für man
chen ſüßen Laſter des Schnupfens fröhnt Kirkman iſt
aber kein gefährlicher hausfriedenſtörender Zehnpfennigzeilen
ſchreiber ſondern ein einfacher Arbeiter der vor einigen Tagen
vor Lord Roſeberry s Thür im Auswärtigen Amt elektriſche
Drähte befeſtigte Zum Andenken nahm er ſich eine goldene
Doſe von Lord Roſeberry s Tiſch mit und ließ ſich darauf von
einem Pfandleiher 1 Lſtrl vorſtrecken Jetzt denke man ſich
die Beſtürzung im Auswärtigen Amte als das Verſchwinden der
Doſe bemerkt wurde Die Sache war ſo kitzelig daß keinGeringerer als der londoner Polizeihauptmann ſelbſt Sir E Brad
ford binzugezogen wurde und dieſer vom richtigen Jnſtinkt
geleitet daß alles über kurz oder lang zum Pfandleiher wan
dert machte die Doſe bei einem ſolchen ausfindig und mit der
Doſe den Verſetzer in der Perſon des obengenannten Gilbert
Kirkman Weshalb er ſie geſtohlen Weil er der Verſuchung
nicht widerſtehen kfonnte, ſagte er vor dem Polizeigerichtshofe in
Bow Street aus Aber der Polizeirichter ließ dieſen Hinweis
auf die angeborene menſchliche Sündhaftigkeit nicht gelten ſon
dern verurtheilte ihn mit Rückſicht auf die faſt internationale
Gefährli keit ſeines Diebſtahls zu ſechswöchiger Zwangs
Prun ber das eine iſt damit feſtgeſtellt worden die äußere
Politik Englands liegt in den Händen eines Mannes der nicht
allein raucht Champagner tr 8dazu noch Tabat e trinkt und Rennpferde züchtet ſondern

Ein neuer Senme der nicht ſäumimonatlicher Wanderung iſt dieſer Ta G ine anker per
von Laemann in Liſſabon eingetroffen de Saupthadt Worhgols den Wenn an
Sein Weg führte zuerſt vom Kaukaſus nach tersburgrößten Schwieri keiten hatte er h ne tie
es Diario de Noticias erzählte in abgelegenen Berggegenden des Kaukaſus zu überwinden wo noch keine Landſtraßen

vorhanden ſind 80 Meilen weit mußte er auf ſchro isi al lbrecheriſchen Felſenſtegen herumklettern und ſich allen Vleren
vorwärts taſten Dabet fand er keinen Volksſtamm der ihm Oh
dach angeboten oder von dem er es angenommen hätte denn die
verſtreut lebenden muhamedauiſchen Nomadenſtämme ſeien ein

Se

Se das die Reiſenden die dieſe gottverlaſſenedec durchwandern überfiele und ſie niedermetzle er habe ſich
nur durch ſeine amerikaniſchen Revolver die er Tagund Nacht in b Hand hielt Reſpekt verſchaffen können Laemann
führte eine Art Feldzelt mit ſich unter weichem er fchlief ſo oft
er ruhebedürftig war Er legte täglich 50 bis 60 Kilo
meter zurück manchmal noch mehr Während ſeiner
Wanderung hat er nur 2000 M verbraucht da iſt er jeden
falls an den Hotelpaläſten der ihr Städte uberlich vorüber
iggnaen ung bar el z W e ch in n e er
piren e Jahreszeit n mehr zuließUnterſchlupf ſuchen müſſen 2000 M in ſechs Monaten Nicht
recht glaublich für einen Adligen

Arbeiterrache Herr Henry Gebhardt ein wohlbabendes Mit
glied der KürſchnerFirma Helſtein u Co in New York wurde
vor einigen Tagen vor dem Broadway CentralHotel angeſichts
zahtreicher Menſchen von einem Arbeiter Auguſt Wannier er
ſchoſſen worauf dieſer ſich ſelbſt erſchoß
vor von Gebhardt entlaſſen worden

Perſonalnachrichten J G Fiſcher der bekannte Dichter
in Stuttgart iſt ſo ſchwer erkrankt daß ſein baldiges Ableben
befürchtet wird

Z

Wanuier war tags zu

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 17 Mai

Schon ſeit länger als Jahresfriſt wird daran gearbeitet an
den Erbbegräbniſſen der Weſtſeite des Nordfriedhofes den
Weg zu erhöhen Es beſtand in demſelben eine Senkung die
beſeitigt werden ſollte Man ſollte doch aunehmen daß auf
einem Friedhofe dergleichen Arbeiten möglichſt gefördert werden
müßten Aber dies iſt hierbei nicht der Fall Die Arbeiten
dauern ſchon über 14 Monate und das Ende iſt noch nicht abzu
ſehen Zum Todtenfeſte 1892 z B lagen die Gräber in dieſer
Senkung in übelſtem Zuſtande Wären mehr Arbeitskräfte
herangezogen worden ſo konnten die Gräber zu dieſem Tagewieder in Ordnung ſein Jetzt wird nun die lange Mauer aus
geführt Es arbeiten daran zwei Mann die vorausſichtlich 1894
fertig werden Außerdem bleiben die von den Gräbern ab
geräumten Kränze 2c auf große Haufen zuſammengeworfen
wochenlang an dem Hauptwege liegen dieſe müßten doch ſofort

weggſchafft werden K
Halle 17 Mai

Jn der S Nummer der SaaleZeitung iſt eine Mit
theilung über die Anlage hieſiger Badeanſtalten enthalten
in der beſonders hervorgehoben iſt daß nur ein einziges Bad
das Flora Bad des Herrn Barth völlig reines Waſſer bietet
während bei allen anderen Bädern dies nicht der Fall ſei
Dieſer Annahme müſſen die unterzeichneten Badeanſtaltsbeſitzer

der Weingärten entſchieden widerſprechen denn der obere Saale
ſtrom an welchem unſere Badeanſtalten gelegen ſind iſt voll
ſtändig frei von jeglichen Kanalabwäſſern der Stadt Erſt
unterhalb unſerer Badeanſtalten geht der erſte Kanal in den
Saaleſtrom und es kann ſomit von einem minder reinen Waſſer
hier als im FloraBade nicht die Rede ſein

Wir ſind vielmehr der Anſicht daß gerade unſere Bäder an
dem Hauptſtrome der Saale viel günftiger liegen um reines
e zu erhalten als es bei dem Nebenarme an dem das

loraBad liegt der Fall iſt Jm vorigen Jahre lag z B das
zilverweidenWehr vollſtändig trocken und es war überhaupt

r e fließendes Waſſer in den Bädern der Pulverweiden
vorhanden

Nicht der fragliche Nebenarm der Saale iſt für die Stadt und
ihre Mühlen von Bedeutung ſondern der fließende Hauptſtrom
an welchem unſere Bäder liegen

Jm Intereſſe des badenden Publikums erſuchen wir Sie
in Jhrem geſchätzten Blatte aufzunehmen und

zeichnen eErnſt Hoffmann Gottlob Kraufe Frau Wittwe Hoffmann

Zu bemerken iſt hierzu nur daß von dem Wehre oberhalb des
FloraBades geſagt iſt daß es das Waſſer für die Stadt und

ihre Mühlen ſtaue ſelbſtverſtändlich alſo auch für den an den
Weingärten fließenden Hauptſtrom Daß ferner der erſte Eintritt
von Abwäſſern in die Saale erſt unterhalb der WeingärtenBade
anſtalten ſich befindet iſt bedauerlicherweiſe bei Abfaſſung jener
Notiz überſehen worden wogegen in dem vorſtehenden Schreiben
die beiden oberhalb der Weingärten liegenden Brauereien uner

wähnt geblieben ſind Die Reded

wen

Handels und Verkehrs Nachrichten
Friedrich Wilhelm Preussische Lebens und Garantie Ver

sicherungs Aktiengesellschaft Die ordentliche Hauptversammlung ge
nehmigte die Jahresrechnung für 1992 nach dem Antrage der Verwaltung
und ertheilte der Verwaltung und dem Aufsichtsrathe einstimmig Ent
lastung Bei der Neukonstituirung des Aufsichtsraths übernahm der
Herzog Viktor von Ratibor an Stelle seines verstorbenen Vaters
das Präsidlium Das Rechnungsjahr hat einen Gewinn von 274,488 78 A
ergeben von dem 160,914 70 M an die mit Gewinn Antheil Versicherten
entfallen Diese erhalten eine Dividende von 19 Proz der Jahres
prämie Der Versicherungsbestand ist 1892 auf 323,700 Versichernngen
mit 102,670,753 90 M Kapital und 106,193 16 M jährliche Rente ge
stiegen hat also eine Vermehrung um 3,659 Versicherungen mit
10,264,331 12 A Kapital und 4379 94 M Rente erfahren und dem
entsprechend ist die Prämien Einnahme auf 3,965 457 55 M gestiegen

London 18 Mai Delegr In der gestern abgehaltenen
Sitzung der Leiter der Bank von England der Vertreter der
drei grossen aus tralischen Banken beiwohnten die ihre
Zahlungen eingestellt haben wurde die Versicherung abgegeben
dass die Bank von England den australischen Banken jede
etwa nothwendig werden de Hilfe durch Escomptirung
von Wechseln leisten werde Der Standard meldet
aus Athen die Finanzverwaltung werde rückstän dige
Steuern im Betrage von 38 Millionen Franken im Interesse
des ausländischen Kapitals einziehen das zur Entwickelung der
Industrie und des Handels Griechenlands bestimmt ist

Zahlungseinstellungen Die Mäntelkonfektions Firma
Bernb Baer in Berlin sieht sich wie der Konfektionär meldet
enöthigt sieh an ihre Gläubiger zu wenden Die Verbindlichkeiten
etragen 100,000 A davon sind 70,000 A Waarenschulden und

39,005 M Forderungen von Verwandten für Darlehen

Wanren und Produktenberlehtee
Getreide

Be rlin 17 Mai Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen ver
1000 kg Loco ohne Umsatz ermine gewichen Gekündigt 50 t
Kündigungspreis 162,5 A Loco 156 168 M nach Qualität Lieferungs
ualität 162 per diesen Monat per Mai Juni per Juniuli 163 162 bez per Juli Aug 164,50 163,75 bez per Aug Septper Sept Okt höre bez per Okt Nov 169,50 169 bez
Koggen per 1000 Loco zu nachgebenden Preisen einiger HandelTerwine weichend kündigt 50 t Kündigungspreis s A Ioco

142 153 A nach Qualität Iäefernngsqualität I1ä8s AI in ländischer
W 148 150 M r diesen Monat r Mai Juni peruni Juli Was bez per Juli Aug 155,25 156,75 154 bez per
Aug Sept per Sept Okt 157,5 158 156 25 bez per Okt 159,75

v r ar e bez Ber er Grosse und kleine 140 175 Futtergerete120 135 kbi nneh Qannt h
Aiarer per 1000 kg Logo unverändert fest Termine flaun Gekündigt

100 t r 159 M Loco 153 168 M aach Qualität Lieferungsqualität Pommerscher mittel bis guter 154 158 des
feiner 159 163 bez preussischer mittel bis rer 154 158 bez feiner
169 161 bez vohlesischer mittel bis guter 155 159 bez feiner 160
164 bez per diesen Monat 159,75 159,25 bez ver Mai Funi 159,75
159,25 bez per Juni Juli 160 1509,60 bez r Juli Aug 1561,60 154
161,75 bez por r ver Sept Okt 150 149 he2

London 17 Mai Sehlussberieht Tendes gegen Anfang unveründert Sehwimmendes Getreide und Locowaare ruhbig Preise nominell
Wer stetigLe ithb 17 N Alarkt ziellg aber vehr lau

Htandesamtliche Meldungen c
Standesamt Halle 17 Mai a

Aufgeboten Der Silberarbeiter Paul Müller und Marie
Eheſ l ger m e ngoſe Rius Rapior und

n er Handarräger Sngeſte 17 und 27 Der KemaGotthold Paulick und Ther r Mü 1 und ManzsfeldDem an eine S
Margarethe W Anhalterſtr Dem Dekorateur
Alt eine Johanna Geiſtſtr 46 Dem ar r
Böttcher eine Marie Luiſe Margarethe Viktoria a

abrikarbeiter Franz Pretzſch ein Alex Alfred ergaſſe
em geprüften Lokomotivheizer Robert Roſenthal Julius

Wilhelm Robert Hellmuth Meckelſtr 19 9 Dem Handarbeiter
ranz Gebel ein Paul Franz Joſef Raffinerieſtr 32 DemVor keller Albert Walker eine Marie Klara T

ſtraße 239 Dem Kaufmann Albert Schmidt eine Lina
en Des OberPoſtaſſiſtent Auguſt Zöllich S Walther

13 T Schwelſchkeſtr 33 Der Seilermeiſter Martin Lehmann
29 J Leipzfgerſtr 89 Des Kutſcher Franz Pfeiffer S Otto
1 J GRathhanusgaſſe 14 Des Zimmermann en Kö
T Jda 1 J idegagaſſe Des Poſiſchaffner Wilhelm Eckardt
S Walther 2 J Krutenbergſtr Die Wittwe Marie Va
geb Tag 69 J Klinik Der Kaufmann Wilhelm Köke 25 J
Gr Klausſtr 20

Standesamt Giebicheuſtein
Meldungen vom 10 bis 16 Mak

Geboren Dem Handelsmann M Hübenthal eine T
ſtraße 659 Dem Kunſt und Handelsgärtner E F Booch ein S
Keilſtr 276 Dem Handarb A Blume eine T Gr Brunnen

ſtraße 16 Dem Maurer g E Brand eine T Fluthſtr
Dem Steinſeßer F W F May ein S Angerſtr 4 Fern
Maurer A F Henze ein S Ränzelgaſſe 1 Dem Ingenieur
A G Winzer ein S Burgſtr 40 Dem Handelsmann
J Speer eine T Auguſtſtr 509 Dem Brauereiarb O Herbſt
eine T Kl Breitenſtr 13 Dem Tiſchler E E P Springer
eine T Auguſtſtr 485 9 Dem Handarb F W Kramer ein S
arzt 57 Dem Maurer C A W O Koſch ein S Adolf
traße Dem Handarb J L L Naumann eine T Ziethen

ſtraße 32 Dem Maurer F C Pille ein S Burgſtr 17 Dem
Fleiſcher A T Patenge ein S Hoheſtr 20 Dem Bäckermſtr
G O Schumann ein S Leopoldſtr 31 Ein unehel S Trift
ſtraße 18 Eine unehel T Adolfſtr

n

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 17 bis 18 Mai

Stadt Hamburg Prediger Dornuhecker m Gem a Paſewalk
Dr Weinert m Gem a Lippeldsberg Dr Seidler a Magdeburg
Neub eſen Kgl Bergaſſeſſor Lüthgen m Gem a Dortmund Frau Riecke a
Magdeburg Gaſtwirth Kranig a Berlin Seidel m Gem Frl Seldel u
Beamter Seidel a Pirngag

Goldene Kugel Generalmajor v Rheinbaben a Warmbruun
Rath Dato a Erfurt Gerichtsrath Bünger a Hamm i W Landwirth R
a Vornſtedt Rektor Voelſing m Gem u Bieling m Sohn a Hambürg
Zehrerin Frl Lewin a Eisleben Groſſe m Gem a Oſchersleben L u S
Braun a Breslau Hardt a New York Uehlein a Geifenheim Kaufleute
Müller m Gem a Sprottau Berghaus a Oberbrügge Kleefeld a Fürth
Kotſch m Gem a Gardelegen Toujes a Celle Uebel a Aſt i /B Maas aMainz Wenlke a Bremen Hppenheim a Hannover Hovel a Stendal Mai
a Würzburg Tack a Burg

Continental Hotel Leiſtner Rechtsanwälte Mohr a Rudolſtadt
Dr Halle u Stadtralh Bail a Berlin Direktor Skodzki a Tapiau i Oſipr
Dr phil Rörig a Offenbach a M Ingenieur Hentzen a Kopenhogen Klein
a Zatmar i Ungarn Fabrikant Weißmann a Viernhain b Mannheim Poſt
ſekretäre Braun m Gem a Marburg Meyer m Gem a Kötheu Renutner
v Lüderitz c Dresden v Sas Choſtowski a Poſen Kaufleute Eoldſchmidt
a Dresden Klepſch a Auſſig a E Röben Peterſohn u Scaltiel a Hamburg
Howitz a Altona Vogl a Reutlingen Sohm a Ludwigsburg Leibraudt a
Pforzheim Dueck a Lübeck Erbert a Bernburg Simon a Magdeburg Cohn
Kantorowicz Mautner Rentner u Stammer a Berlin Büſchel a Hamlchen
Hammerſtein a Köln Juckenheimer a Mainz Pongs a Hagen t W Baß a

München Gladbach

Aer t
h

Auswärtige Theater
Freitag den 19 Mai

Leip zig Neues Theater Fidelko
Altes Theater Heimath

7 rx
Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke

für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

e

zu ein und zwei Fenſtern ſowie
einzelne abgepaßte Fenſter

empfiehltzu hergbgeſctzien Preiſen

I C Vediy Piniebe

Berichte von Aerzten welche die Apotheker
Richard Brandt s Schweizerpillen in ihren
eigenen Familien verwenden

Petersdorf a Kynaſt in Schleſien Jndem für die gütige
Zuſendung Jhrer ſchätzenswerthen Schweizerpillen hiermit beſtens
danke zeige ich Jhnen zugleich an daß dieſelben von meiner Frau
und mir vielfach erprobt und empfohlen worden ſind wobei ich Sie
verſichere daß ich es auch an weiteren Empfehlungen nicht fehlen

laſſen werde Bleceh pract ArztSt roppen Kreis Trebnitz in Schleſien Ew Wohlgeboren
benachrichtige ich hierdurch daß ich die mir freundl überlaſſene
Quantität Jhrer Schwelzerpillen in meiner r Familie behufs
ſicherer Controle habe verbrauchen laſſen und zwar bei einem an

h h Obſtipation leidenden Mitgliede das ſchon
vielerlei diesbezügliche Mittel mit mehr oder weniger Erfolg hat
r müſſen d muß der Wahrheit die Ehre geben indemch Jhnen mitthelle daß Jhre Pillen allerdings in größeren Doſen
2 mal 2 St mit ſehr gutem Erfolge re ſchmerzloſcr

Siuhlgang nach 12 Stunden nach der lten Doſis verbraucht
wg r LKahw Die mir geſt erf rn e

eilb urg Lahn Dle mir gefl rſandten Pillen habe ich
in meiner eigenen Familie verwendet und bin mit der

ſehr zufrieden Dr B nHabelſchwerdt in Schleſien Der Erfolg Jhrer dei Mit
gliedern meiner Familie angewendeten Schweizer war ein ſichere
und guter Dr Kuschoel Hreisphyſikus a D

Die ächt en Apoiheker Richard Brand ſchen Schwelzerpillen
mit dem weißen Kreuz in rothem Grunde nur in Schachteln
à 1 Mk in den Apotheken erhältlich

Zu haben in Halle a/S in der AdlerApotheke Geiſiſtraße und
in der Kaifer Apotheke

Die Beſtandtheile der äch ten Apotheker Richard Brandt ſchen Shweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſyuth je 1 Gr Vvittertlee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theiten und in
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0 12 herzuſtellen



i iſt mittelkt Dampfer von Ankerplan nach Rabeninſel
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J Damen und Kinder Hüte im tet Prebe

S s e Sackeeim rwücht emg G
Reichhaltiges Tager ſämmtlicher Vadearkikel

Eigene Werkſtatt conlante Bediennng
fachgemäße Ausführung unter Garantie

sehr grosso

Answahl

c

e

kauft man
am billigſten bei

7

T ehMeine Sprechstunde
ündet künftig an Sonn
und PFeiertagen früh von

9 Uhr in der Woche
wie bisher von II 2 Uhr
statt

Dr P Herzfeld
Leiprigerstrasse 10
Musik UVnterricht Klavier
Geſang Cello u Theorie Meth

Leipz Conſervat Honor mäſtig erth
E Rott mann Hedwigſtr 5 p
Polſter und Tapezier Arbeiten
werden ſchnell und billig geliefert

Wettinerſtrafße 1 II

Friedrich Wilhelm
Preussische Lebens und Garantie Versicherungs

Actien Gesellschaft zu Berlin
R eeeeeed

Grungdapita l Reichsmark O000 000Reserven am Schluss des Jahres 1892 15 35 720Versicherungsbestand am Schluss des Jahres 1892 v 102 670 ,754

Dersicherte Renten 9 106 193Seit Eröffnung des Geschäfts bis Ende 1892 bezahlte

Versicherungs Summen 2 18 485 416
Die Gesellschaft schliesst Versicherungen auf das menschliche Leben in

allen gewünschten Formen gegen mwässige Prämien ab insbesondere
Versiecherungen auf den Todesfall mit und ohne Gewinnantheil
Leibrenten und Pensions Versicherungen
Altersversorgungs und Aussteuer VersicherungenArbeiter Versicherungen für Kinder und Erwachsene mit wöehentlicher

Prämienzahlung
Vnfall Versicherungen mit und ohne Prämien Rückgewähr Einzel

Passagier und Seereise Versicherung
Prospecte und Antragsformulare werden unentgeltlich verabreicht auch

sonstige Auskunft gern ertheilt im Directions Bureau der Gesellschaft zu Berlin
Mauerstrasse 63 65

sowie von allen Vertretern der Gesellsehaſt
Halle aſs den 18 Mai 1893

Die General Agenturs

Louis Berner e4 Petroleum Motor HERGUDILES
Petroleum Motor VVLGAN

mit gewöhnlichem Lampenpetroleum unbedingt
zuverlässig arbeitend Poetroleumverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca I Liter 10 Pfg

Billigste Betriebskraft f Schlossereien Buch
druckereien Brauereien Gärtnereien Mühlen ete
f electr Licht f Molkereien u Iandw Betriebe
kf Schrotmühlen Häekselmasch etc Petroleum
Locomobilen f Dreschmaschinen etc Petroleum
Motorenu Boote Vorräthig und in Arbeit Motore
von I 20 Pferdekraft

Prospect mit Referenzenliste auf Anfrage unentgeltlich u portofrei
Rich Langensiepen Magdeburg Buckau

Maschinenfabrik HIetall u Eisengiesserei
Von heute ab ſteht ein

großer Transport
hochtragende u friſchmilch

Kühe mit Kälbern
vorzügliches Milchvieh

preiswerth bei mir zum Verkauf

S Püfferling Sicher
Halle gS Franckeſtr 17

Die bequemſte billigſte und ſchönſte Partie

Vaterländiſcher Frauenverein

H SCH ederMaſſchinenfabrik Halle a Thurmſtr 4/5
empfiehlt als billigſte und zuverläſſigſte

Betriebskraft ſeine

Petroleum Motoren D P
S für Landwirthſchaft und alle gewerbl Betriebe 24

Pferdeſt ſtehend u liegend mit LampenPetrolenm unicht
Benzin arbeitend Keine BVedienung Keine Con
eeſſion Keine Feuers oder Exploſions Gefahr
Stets arbeitsbereit exakt und ſicher funktionirend ein

S fachſte leicht verſtändliche Conſtrucktion Zahlreiche Refe
S renzen aus allen Jnduſtriezweigen Proſpekte gratis und
J ſranko Petrolenm Locomobilen von 4 6 8 und 12

Pferdeſtärken
Danmpfmaſchinen beſten Syſtems in allen Gröſten
Compl Anlagen Schraubenſchneidemaſchinen

Zweigberein Halle a
Den geehrten Mitgliedern und Wohlthätern unſeres Vereins theilen wir

ergebenſt mit daß unſer Schatzmeiſter beauftragt iſt die Jahresbeiträge
für 1893 in den nächſten Wochen einziehen zu laſſen Wir rechnen darauf
daß unſere bisherigen Mitglieder dem Vereine der ſich nunmehr ſeit 25 Jahren
als ebenſo nothwendig wie ſegensreich ausgewieſen hat ihre Treue bewahren
ſowie daß neue Mitglieder demſelben beitreten werden und bitten darum um
ſo herzlicher da die Friedensthätigkeit deſſelben demnächſt eine weſentliche Er
weiterung erfahren wird

Mathilde von Voſt Lina Mühlmann Mathilde Tholuck
Antonie Dehne

Bankier E Steckner Schatzmeiſter General v Hagen Schriftführer

Bureau Deutschland
Anskunfts Bureau für ganz Dentſchland Nimmt Grundſtücke

aller Art ſowie Land u
in Auftrag ferner Vermittelung von Bank und PrivatHypotheken
Schuldeneinziehnngs Bunreau Beſte Referenzen zur Seite

Halle a/S Leipzigerſtraſze 36
Meine

r Wellenbade Anftal
iſt mit heutigem Tage eröffuet

I Herm W einmeelk
Bringe mein Herren u Damenbad

in empfehlende Erinnerung
Geöffnet von Morgens bis Abends

C Schräpler Unterplan Dampfſchifffahrt

ivehränke
in unübertroffener beſter Auswahl

am Platze empfehlen unter Garantie für tadelloſe
Ausführung zu billigſten Preiſen

Albin Paul Simon
MarkKtschloss

Neue Kartoffeln ſehr mehlreich à Pfd 15 Pfg
fließend fette Weber h à Stück 13 Pfg friſche
Speck Flundern feinſte Kieler und Cappelſche Fett
Bücklinge geräuch Aal friſche Lachs Heringe große

ürſten Neunangen Gelee Aal feinſte Poinmerſche
ratheringe Aalbricken Sardinen Anchovis einpfiehlt

in nur friſcher Waare

Str 19

Dd Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 20

Albin ch Paul Simon
Auskünfte umgehend und koſtenfrei

ittergüter Villen 2e zum An und Verkauf

Mansfelder

p Uebenthaſ Co
Untere Leipzigerstrasse 100

Friedhotbänke
von 4,50 Mark an in großer
Auswahl auch mit Namen bei
Albin Paul Simon

7 gold Ringe

5

8 und 14karätig geſtempelt
14karätig von 4 an bis zu

Auswahl zu
den feinſten und theuerſten größte

Fabrikpreiſen
empfiehlt beſtens

W B Wiüttel
Gold u Silberwaaren Bijouterie

Wwaarenfabrik
Liebenanerſtraſte 165

Alte Goldſachen
h zum Einſchmelzen

werden bei Einkäufen in Zahlung
genommen

W R Fittel
Gold und Silberwagren
Bijouteriewaaren Fabrik

J Liebenauerſtraße 165

Nußbaunm Buffets
Herrenſchreibtiſche
Damenuſchreibtiſche
Plüſchgarnuituren

länger geſt Sachen verkauft zu herabgeſ
Preiſen W C Zeppel Geiſtſtr 60

r

Armbänder
prachtvolle Neuheiten

Aluminium Arubänder
reizende Sachen 50 bis 1

Pariſer n amerik
Donblé Armbänder
ſpeciell in den Preislagen von 2
bis 5 ganz neue aparte Muſter
außergewöhnlich preiswerth fei
nere 10 12 ſowie alle theu
reren Sachen bis 50 pr Stück

Großartige Auswahl

Mssüg
Große Ulrichſtraſte 41

0 9
2

v i ſte eigenesPinſel hie n höheren
E Weddy Gr in
Himhbec rſaſt Je hlenſetce

Touristen Hemden
empfiehlt in größter Auswahl zu billigen

Preiſen Julius Bacher
Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle m

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Strümpfe Handsechuhe
Special Geſchäft in Strumpfwagren u Tricotagen

Leipzigerſtraße 12

Mit 2 Beiblältern
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